
Chrıisten und Menschen anderer (Clau- Der Autor, der VON AT der
theologıschen Hochschule der Lutheri1-bensüberzeugung. Dafür hält dıie Ent-

wicklung VOoON ‚„„mittleren Grundsätzen“ schen Kırche in S50 eOpOldo qals 1)O-
für wichtig, die 11UT In geme1Iınsamer zent für Okumene und Konfessions-
Diskussion entwiıickelt werden können. kunde tätıg WAäl, hat ın einem mehrJährı1-
[)Das Geme1nwohl kann 11UT urc artı- SCH Forschungsprojekt dıe Öökumen1-

zıpatıon er vollständıg definıiert WCI- schen Strukturen und Aktıvıtäten In Bra-
siılıen untersucht. Dabel hat zugle1icden, damıt keine Tuppe al  Z

wırd. Großen aum rTaum) der Autor der den SaNzZCH lateinamerikanıschen

rage e1In, welche Menschenrechte Je- Kontext SOWI1eEe cdıe weltweıte Kırche 1im
Auge Daß ]Jemand, der zugle1ic ıneweıls den Vorrang en sollen Er

kommt hıer leider keinem eindeut1- Außen- DZW. Innenperspektive einneh-
INeN kann, e1n SOIC umfangreıiches und

SCH rgebnıs. wichtiges Projekt durchgeführt hat,Ebensowenig gelingt ıhm, elıner wirkt sıch sehr 7U Vorteil der Arbeıt
aren Antwort 1im Streıit die richtige
ÖOkonomie kommen. WAar lehnt adus DIie oroße, csehr informatıve und

dıfferenzıierte Arbeıt, cdıe der uUutOor hler
sowochl den „Laıissez-Taire Kapıtalıs- geleistet hat, entschädıigt für das leider
mMuSs  .. als auch den „‚wıssenschaftlıchen niıcht sehr ansprechende Schriftbild und
Soz1ialısmus“ aD aber sıeht nıcht dıie gelegentlichen Fußnotenkonfusionen.
qls Aufgabe der Theologıe d} einen g.. Miıt cdieser Studıie schlıeßt Gerhard

lan für eıne Alternatıve Wırt- Tiel ıne Lücke Aus selıner /usammen-
schaftsform finden. Doch versucht stellung einer Fülle bısher kaum
Villa-Vincenc1o0 N der Parteinahme für gänglıcher Materalıen nebst schrıiftlı-
die Armen, und das siınd In der Mehrheıit chem Materıal oreift TIiel auch auf INS-
die Schwarzen In Südafrıka, einıge For- gesamt 70 Interviews und Gespräche
derungen für die Wırtschaftspolitik zurück entsteht eın plastisches Bıld
entwıckeln. ıne neuerliche Lektüre des VO  — der S1ıtuation der Okumene in Bra-
„Sprocas-Report” hätte mehr ergeben. sılıen, sowohl Was kırchliche Strukturen
Über dıe rage, W1e ıne soz1alverant- anbelangt el als auch Was dıe
wortliche Marktwirtschaft ın udaiIirıka Okumene der Basıs el B) etr1ifft
eingeführt werden kann, wiırd sich in Letztere bıldet denn auch den Schwer-
Zukunft In Südafrıka und in den südafrı- pun dieses Buches, das 995 als abı-
kanıschen Kırchen eine eidenschaftlı- litationsschrift ın Bochum ANSCHNOMMCN
che und ogrundsätzlıche Dıskussion ent- worden ist. „Basısökumene bezeichnet
wıckeln, für die (‘harles Vılla-Vincenc10 die geme1inschaftliche Prax1is VOon Men-

schen, die sıch einer strukturellen Be-wichtige Stichworte gegeben hat

Gerhard YO.
freiung verpflichtet w1issen und die 1mM
Verlauf und auf (Girund dieses geme1n-

andelns cdie Erfahrung kırchen-
übergreifender und dogmenunabhängı1-

Gerhard Tiel, Basısökumene in Brasılien SCI FEinheit auch in Fragen des auDens
unter Berücksichtigung des lateın- machen‘“ Diese Anfang der
amerıkanıschen Kontextes. Okumene Untersuchung der Basısökumene aufge-
1m des Reiches Gottes, In- tellte Definıition erwelst sıch anhand
st1itut für Brasılıenkunde, Mettingen der VO Autor ausgewählten Gruppen
995 33() Seıiten. 29,— und Eınriıchtungen als AaNSCMCSSCH. Miıt
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Recht wehrt sıch e1 konsequent, Menschen „guten Wıllens‘“ ermutigt, Jn
Basıs ufgrund rein äußerlicher, Öökono- umfassend Öökumenıischem Gelst der
mischer Krıterien bestimmen. „„Ba- Welt arbeıten, dıe (jott für selne (Ge-
S1S  .. W1e S1e auch VON den me1lsten Be- chöpfe WT
ireiungstheologen erstanden wiırd, 1st DIie Studie bestätigt weıtgehend dıe
Programm, indem S1e alle Menschen gängıgen Eiınschätzungen der Öökumeni1-
umfaßt, die sıch der Sache der umfas- schen Sıtuation. Ahnlich WIE anderen
senden efreiung der Unterdrückten Orten wırd VOoNn der kırchliıchen Ebeneverpflichtet WISsen. Basısökumene sıecht wen12 erwartet, der Basısökumene Je-BefreiungspraxI1s, Gilaube und Kırche in doch zumıindest VOonNn ihren VertreterIn-einem organıschen Z/Zusammenhang.
Tiel stellt zwıschen „kırchlicher‘ und NCN viel zugetraut. Ob sıch die umfas-

sende Vısıon VO der ‚Makro-Oku-„Basis‘-Okumene ein spannungsre1-
ches, aber unauflösliches Verhältnis mene“ verwirkliıchen läßt, Ja ob sıch das
fest. Kırchliche Okumene kann nıcht Konzept das bısher noch sehr

scharfe Konturen aufweist überhauptder Basıs vorbeıleben und deren Kampf
dıie Armut ignorieren, während bewähren kann, ist auch nach JIiel ıne

Basısökumene nıcht ohne dıie Unterstüt- noch sehr Offene Frage Es zudem
nıcht VEITSCSSCH werden, dıe StudıieZUNS der Kırchen auskommt. In den sıch

stärker mıt dogmatischen Fragen auS- weder den Anspruch rheben kann noch
einandersetzenden kırchlichen Struktu- auch erheben wiıll, ıne empirische HD
ICH (v.a der römisch-katholischen Kır- tersuchung se1n, ihre rundlage
che) ist der aum für dıe ÖOkumene ZUTl mıt relatıv schmal ist. Dies nötıgt m.E
eıt eher CS Basısökumene dagegen er hoffnungsvoller Anzeıchen
welst eıne ogroße Weıte in Miıtgliedschaft elner eher nüchternen Betrachtung des-
und Ökumeneverständnis auf, da S1e. SCH, Wäas 1ne solche Vısıon bewırken
sıch 1im konkreten, alltäglıchen Kampf kann.
vielen Menschen mıiıt verschledener Spl- Rudolf Von Siınner
rıtualıtät verbunden we1ß. Das unter
ein1gen Kırchenvertretern verbreıtete
Vorurteil, wonach Spiırıtualität, Glaube RCHEN EUROPA
und Bıbel In den Gruppen und Organı-
satıonen der Basısökumene entweder Eilert Herms, Kırche für dıie Welt Lage
völlıg ausgeblendet oder doch sehr und Aufgabe der evangelıschen Kır-
lektiv wahrgenommen würden, erweılst chen 1m vereinıgten Deutschland.
sıch nach Tiels Feststellungen jedoch Verlag 1: ohr au. 1EDEC.
als ertfehlt Im Gegenteıil: Aus der Ver- übıngen 995 506 Seıten. Br.
bıindung VonNn Praxıs und Spirıtualıtät 94 —
1ırd 1n der Basısökumene nach eıner
gemeinsamen Vısıon gesucht. Unter Wolf Krötke, Dıe Kırche 1m Umbruch
dem Druck des alltäglıchen Leıidens der Gesellschgft. Theologische Orlen-
1Ird ıne „Makro-Ökumene‘“‘ ANSC- tıerungen 1mM Übergang VO „real eX1-
strebt, die unterschiedliche kulturelle stierenden Soz1ialısmus‘‘ ZUT demokra-
und auch relıg1öse Ausdrucksformen 1N- tischen, pluralıstiıschen Gesellschaft
tegrieren soll In jedem Fall glaubt sıch Verlag TAS Mohr au 1ebecC
diese Okumene 1im Krattfeld“ des übıngen 994 2R Seıten. Br.
kommenden Reiches Gottes, das alle 78,—
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